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Familienfrühschoppen

Am 18. November wurde bei ei-
nem fröhlichen Gemeindefrüh-
schoppen das Zukunftsprofil des 
Agenda 21 Prozesses „Gemein-
sam.Leben.Straß“ präsentiert. 
Über 130 Straßer und Straßerin-
nen kamen um gemeinsam den 
Grundstein für ein „enkeltaug-
liches“ Straß  zu feiern. Neben 
der Präsentation der Leitlinien 
für die nächsten Jahre, konnten 
sich auch die bereits gestarte-
ten Projekte vorstellen. Bei der 
„Gemeinsam.Leben.Straß – Ral-
ley“ konnte bei den einzelnen 
Stationen mehr über den Feri-
enspaß, unsere Energiegruppe, 
die geplante Gewerbemeile, das 
Freibad, die Nahversorgungs-
umfrage und den Adventmarkt 
erfahren werden.  

Das Mitmachprogramm lud 
Groß und Klein zum Verweilen 
ein und zeigte wiederholt das 
gute Miteinander in Straß auf. 
Weiters wurde auch die neue 
Website www.gemeinsam-le-
ben-strass.at vorgestellt. Hier 
finden sich alle Informationen 
zum Entwicklungsprozess in der 
Gemeinde. 

Adventmarkt 2012

Weiter ging es mit dem Straßer 
Advent am 2. Dezember auf dem 
Parklplatz der Volksschule Straß.
Schneeflocken, Feuerkörbe und 
der Geruch von Gewürzen in 
der Luft, das waren einige der 

Zutaten für den erstmals durch-
geführten Straßer Advent. Über 
600 Besucher aus Nah und Fern 
nutzten die Gelegenheit um sich 
in einem stimmigen Ambiente 
auf die Weihnachtszeit einzu-
stimmen. Der Besuch übertraf 
damit auch die kühnsten Erwar-
tungen der Veranstalter. 

Der kleine, aber feine Advent-
markt der Initiative Gemeinsam.
Leben.Straß bot vor allem den 
ortsansässigen Vereinen und 
gemeinnützigen Organisatio-
nen die Möglichkeit, ihre Waren 
anzubieten. Die Goldhauben-
gruppe verkaufte Kräutersalze, 
Kränze und Dinkelkissen, der Se-
niorenbund bot Socken und Eis-
stöcke an. Die Volksschule und 
die Jungschar hatten Selbstge-
machtes aus Filz und Ton sowie 
Fairtrade Schokolade und Kaffee 
im Angebot. Kulinarische Be-
sonderheiten gab es bei den Im-
kern (Honig mit Nüssen) und der 
Straßer Jägerschaft (Wildwurst). 
Das örtliche Kunsthandwerk 
war durch die Herren Strobl und 
Oberndorfer vertreten. 

Für das leibliche Wohl sorgten 
die Feuerwehren Straß, Pabing 
und Kronberg sowie die Most-
schenke Bleam, die Straßer Bäu-
rinnen und die Familie Huber. 
Musikalisch wurde der Advent-
markt vom Jugendorchester der 
Musikkapelle St. Georgen um-
rahmt. Um 17.00 Uhr fand für 
die Kinder eine Märchenstunde 

mit Bratäpfeln und fantastischen 
Geschichten in der Volksschule 
statt. 

Bemerkenswert war auch das 
große Interesse an der neu ge-
bauten originalen Straßer Holz-
knechthütte. Das offene Feuer in 
der Hütte bot Groß und Klein die 
Möglichkeit, sich bei sehr win-
terlichen Temperaturen wieder 
etwas aufzuwärmen. 

Gewerbemeile

Über 2.000 Besucher nutzten 
die ersten Sonnenstrahlen im 
April um sich bei der erstmals 
stattfindenden Straßer Gewer-
bemeile von der Leistungsfä-
higkeit der ortsansässigen Wirt-
schaft zu überzeugen. An 9 
Stationen im Zentrum von Straß 
präsentierten über 30 Straßer 
Wirtschaftsbetriebe ihre Pro-
dukte und Leistungen. Die fünf 
Straßer Feuerwehren zeigten bei 
einer aufwendigen Leistungs-
schau ihr Können und sorgten 
für die Bewirtung beim paral-
lel stattfindenden Frühlingsfest. 
Auch für die kleinsten Besucher 
war gesorgt: Zumba for Kids, 
eine Hüpfburg, Bogenschießen 
und ein Streichelzoo machten 
aus der Gewerbemeile ein Fest 
für die ganze Familie.

Die erste Straßer Gewerbemeile 
wurde im Beisein der Aussteller 
um 10.00 Uhr von Bundesrätin 
Dr. Angelika Winzig, LAbg. Anton 
Hüttmayr, ‚WKO-Vöcklabruck 
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Chef Wolfgang Hochreiter, Bür-
germeister Markus Bradler und 
Initiator Thomas Mayrhofer er-
öffnet. Anschließend hatten alle 
Besucher die Gelegenheit, zu 
Fuß oder mit dem Bummelzug 
die neun Stationen mit 30 aus-
stellenden Betrieben zu besu-
chen. Am Nachmittag waren 
bei strahlendem Sonnenschein 
weit über 1000 Besucher auf der 
Straße im Zentrum von Straß un-
terwegs.

Besonders gut besucht war der 
Stand er Straßer Ortsbauern-
schaft. Neben der Verkostung 
von regionalen landwirtschaftli-
chen Produkten waren vor allem 
der eigens aufgebaute Streichel-
zoo und das Ponyreiten Besu-
chermagneten für die ganze Fa-
milie.

Die Feuerwehr Straß zeigte am 
Parkplatz hinter der Volksschule 
im Rahmen einer beindrucken-
den Leistungsschau ihr Können. 
Am Nachmittag bestaunten je-
weils mehrere Hundert Zu-
schauer die Bewerbsgruppe, das 
Technical Rescue Team und die 
Jugendgruppe bei Ihren Vorfüh-
rungen.

Schwimmbad

Auch die Schwimmbadgruppe 
hat sich diesen Sommer wieder 
hervorragend um die Aktivitäten 
im Schwimmbad gekümmert. 

Ferienspaß

Heuer hab es im Ferienspaß 
wieder viele verschiedene Mög-
lichkeiten für die Kinder und Ju-
gendlichen der Gemeinde Straß. 
Es waren wieder viele BürgerIn-
nen aktiv in den Veranstaltungen 
beteiligit, ob Feuerwehr, Aqua-
dance, Besuch bei der Modell-
eisenbahn oder im BTV Studio, 
Poolparty, Schmuckbasteln, 
Töpfern, Malatelier, Bogenschie-
ßen, ein Tag im Wald und noch 
vielen weiteren.

Dorfentwicklungsverein

Einige Projektideen, die im Zu-
kunftsprofil ausgearbeitet wur-
den, werden einiger finanziel-
ler Mittel bedürfen. Daher ist 
es sinnvoll die Initiative Ge-
meinsam.Leben.Straß auf stabi-
le Beine zu stellen und ihr eine 
Vereinsstruktur zu geben. Zu-
sätzlich können finanzielle Mittel 
für Dorfentwicklungsideen über 
die Förderschiene „l(i)ebenswer-
tes Oberösterreich“ abgeholt 
werden. Hierfür ist eine Vereins-
gründung notwendig. 

Aus diesen Gründen hat sich 
der Gemeinderat im September 
2013 entschlossen , den Antrag 
um Aufnahme in das Dorf- und 
Stadtentwicklungsprogramm 
des Landes OÖ zu stellen und 
einen Dorfentwicklungsverein 
zu gründen. Das Team von Ge-
meinsam.Leben.Straß wird mit 
der Gründung beauftragt. Im 
Frühjahr 2014 soll es hierzu In-
formations- und Gründungsver-

anstaltungen geben. Nähere In-

formationen folgen in Kürze.

Straßer Wirtschaft @ Kirtag

Am 28.10.2013 fand in St. Geor-
gen der jährliche Simonikirtag 
statt. Heuer fanden sich ver-
mehrt einheimische Unterneh-
men des Attergaus zusammen, 
um sich am Kirtag zu präsentie-
ren. Mit dabei war natürlich Ge-
meinsam.Wirtschaft.Leben.Straß 
, die sehr gut im St. Georgener 
Zentrum vertreten waren. 

Auszeichnung für Gemeinsam.
leben.Straß

„Herbstzeit ist Erntezeit!“, dieser 
Spruch trifft auch auf den Agen-
da 21 Prozess von Gemeinsam.
Leben.Straß zu. In einer würdi-
gen Feier wurde die Gemein-
de nun am 7.10.2013 vom Land 
Oberösterreich für die geleis-
tete Arbeit ausgezeichnet.  Die 
Preisüberreichung fand im Rah-
men des jährlichen Agenda 21 
Netzwerktreffens in den Linzer 
Redoutensälen statt. Als kleine 
Anerkennung wurde der Dele-
gation bestehende aus Gemein-
devertretern und Mitarbeitern 
von Gemeinsam.Leben.Straß ein 
Roll Up mit dem Logo und dem 
Slogan von Gemeinsam.Leben.
Straß überreicht. 

„Die Auszeichnung freut uns sehr 
und gibt uns wieder neue Moti-
vation, unsere Projekte weiter 
zu verfolgen“, so Walter Pachler, 
Leiter des Kernteams.
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Adventmarkt 2013

Gemeinsam die Vorweih-
nachtszeit beginnen
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Die Adventzeit ist ja bekannt-

lich die besinnlichste Zeit des 

Jahres, doch meist ist sie oft 

vom vorweihnachtlichen Streß 

überschattet. 

In Straß wollen wir am Sonn-

tag, 01. Dezember 2013 ab 

14.00 Uhr dem Streß etwas 

entkommen und gemeinsam 

die besinnliche Zeit beginnen. 

Die Atmosphäre am 2. Straßer 

Adventmarkt bietet hierfür die 

beste Gelegenheit.

Viele Straßer Vereine und Or-

ganisationen machen mit und 

sorgen für das leibliche Wohl 

bzw. bieten ihre Waren feil. 

So lässt sich bei den Goldhau-

benfrauen, der Jungschar, der 

Volksschule, den Imkern, dem 

Seniorenbund und der Jäger-

schaft vielleicht noch das eine 

oder andere Präsent finden, 

das in liebevoller Handarbeit 

gemacht wurde. 

Stärkung liefern die Feuerweh-

ren Straß, Kronberg, Wilden-

haag und Powang sowie der 

USC, die Landjugend, die Bäu-

rinnen, der Fußballclub ABS 

Straß. 

In der Holzknechthütte kann 

man sich innerlich sowie äu-

ßerlich aufwärmen. Denn hier 

bietet Gemeinsam.Leben.Straß 

neben dem knisterenden Feu-

er auch das eine oder andere 

Schnapserl zum Warm werden 

an.

Auch für die Kinder gibt es in 

der Märchenstunde Zeit ganz 

ruhig und angeregt den span-

nenden Märchen zu lauschen 

oder aber auch in die wunder-

bare Welt der Modelleisenbahn 

einzutauchen.

Den passenden musikalischen 

Rahmen bieten heuer das Ju-

gendorchester der Attergauer 

Musikkapelle sowie die Wil-

denhager Gaudimusikaten mit 

Turmbläserweisen. 

Laufende Infos gibt es unter: 

www.gemeinsam-leben-strass.at


